
Pflanzaktion auf Stufenrainen in Putzkau - Betriebsplan-

Betrieb setzt empfohlene Naturschutzmaßnahmen um   

Am Sonnabend, den 9. November 2019 treffen sich Mitarbeiter der Landbewirtschaftung 

Wesenitztal GmbH / Putzkauer Milch GmbH, der Naturschutzstation Neschwitz und junge 

Ornithologen aus der Oberlausitz zu einer Pflanzaktion. Auf sogenannten Stufenrainen 

wurden an verschiedenen Standorten im Gelände etwa 60 – 70 junge Sträucher gepflanzt. 

Die jungen Sträucher wurden als Wildlinge geworben, es handelt sich um Weißdorn-, 

Hartriegel- und Wildrosenpflanzen. 

Mit der Aktion wurde eine empfohlene Maßnahme aus dem Betriebsplan-Natur umgesetzt. 

 

 

 

 

 

 

Naturschutzqualifizierung - Flächendeckend in Sachsen  

 Seit 2008 gibt es im Freistaat Sachsen die Naturschutzberatung/Naturschutzqualifizierung 

für Landnutzer als kostenloses Angebot für mehr Naturschutz in der Landwirtschaft. Dabei 

wird Landwirten Wissen an die Hand gegeben, wie sie Naturschutz in ihrem Betrieb 

integrieren können. 

Den Betrieb als Ganzes im Blick 

Neben der Beratung zu einzelnen Flächen gibt es seit 2016 das Angebot der 

gesamtbetrieblichen Beratung. Dabei werden neben den Betriebsflächen auch die Hofstelle 

mit ihren Gebäuden und Wegen, sowie Landschaftselementen wie Hecken, Baumgruppen 

oder Kleingewässer des Betriebes betrachtet. In einem gemeinsamen Abstimmungsprozess 

von Landwirt und Berater entsteht eine betriebsindividuelle, kompakte, einfache Arbeitshilfe 

zur ökologischen Aufwertung des Betriebes – der „Betriebsplan Natur“. 

Für die Betriebe Landbewirtschaftung Wesenitztal GmbH und Putzkauer Milch GmbH 

wurden jeweils ein Betriebsplan vom Büro Büchner & Scholz unter Mitarbeit der 

Naturschutzstation Neschwitz e.V. erstellt.   

Ausgehend von betriebsindividuell vereinbarten Qualitätszielen sind im Betriebsplan Natur 

konkrete Maßnahmevorschläge zum Schutz von Arten, Lebensräumen und zur Gestaltung 

des Landschaftsbildes festgehalten.  

 

 



Artenschutz – Charakterart Neuntöter fördern 

Mit der Pflanzung dornenreicher Gebüsche, wie Weißdorn 

und Rose, auf den bisher völlig gehölzfreien Stufenrainen, 

z.B. am NO-Rand am Heydelberg in Putzkau, kann die 

Lebensraumsituation für die Charakterart Neuntöter und 

andere heckenbewohnende Tierarten verbessert werden, 

außerdem dient die Maßnahme der Aufwertung des 

Landschaftsbildes und dem Erosionsschutz. Günstig ist 

eine Ergänzung mit Lesesteinhaufen. Bei der Wiesenmahd 

werden durch den Betrieb stellenweise schmaler 

Grasstreifen belassen, da brache Strukturen für den 

Neuntöter wichtige Lebensraumstrukturen darstellen.  

 

Arbeitsgemeinschaft Junge Ornithologen der Oberlausitz 

Die Arbeitsgemeinschaft trifft sich unregelmäßig zu 

Exkursionen, Camps und Vorträgen. Die Termine sind bei 

der Naturschutzstation zu erfragen. 

 

Wir suchen junge Menschen, die Lust haben sich mit der Natur und speziell mit Tier- und 

Pflanzenarten zu beschäftigen. Wer also gerne etwas über beispielsweise Fledermäuse aber 

auch andere Artengruppen erfahren und sich für diese einsetzen möchte, kann sich bei uns 

melden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Naturschutzstation Neschwitz e.V., Park 1, 02699 Neschwitz, 035933 30077                     

Email: Naturschutzstation-Neschwitz@t-online.de 


